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Tagesmütter aus dem Landkreis Esslingen zu politischem Besuch in Berlin 
 
50 Bürgerinnen und Bürger informierten sich auf Einladung von der FDP-
Bundestagsabgeordneten Judith Skudelny aus dem Landkreis Esslingen über die Funktionswei-
se der Demokratie und den Arbeitsalltag einer Bundestagsabgeordneten 
 
Wie funktioniert das Energiekonzept der Bundesregierung und wann hat eine Abgeordnete 
während einer Sitzungswoche überhaupt Zeit für ihre Familie? Eineinhalb Stunden stand Judith 
Skudelny den fünfzig Bürgerinnen und Bürgern aus dem Landkreis Esslingen Rede und Antwort 
auf solche und ähnliche Fragen. Die Diskussionsrunde mit der gewählten Volksvertreterin war 
eines der Highlights während der viertägigen Fahrt in die Bundeshauptstadt. 
 
Mit auf der Reise vom 11. bis 14. Oktober 2010 waren 20 Tagesmütter aus Esslingen. Judith 
Skudelny ist selbst Mutter von zwei kleinen Kindern. „Ohne ein Netzwerk von Menschen – unter 
ihnen auch eine Tagesmutter - könnte ich meinen Job in Berlin definitiv nicht so konsequent 
machen, wie ich das seit einem Jahr darf. Daher war es mir ein Anliegen, das Engagement der 
Tagesmütter durch eine Teilnahme an der Berlin-Fahrt zu würdigen“, so Skudelny über die Aus-
wahl der Besucherinnen.  
 
Zwar ist der Landkreis Esslingen bundesweit vorbildlich in der Förderung der Bedingungen für 
Tagesmütter. Allerdings bleibt noch viel zu tun: uneinheitliche Förderbestimmungen von Kom-
mune zu Kommune, komplizierte Krankenkassenbestimmungen und immer mehr Verwaltungs-
aufwand lassen die Haupttätigkeit von Tagesmüttern - die Kinderbetreuung - fast schon zur 
Nebensache werden. „Hier möchte ich helfen, unnötige Bürokratie abzubauen“, so Skudelny. 
 
Neben dem Besuch im Reichstag und der Landesvertretung Baden-Württemberg standen auch 
eine Schifffahrt auf der Spree, der Besuch des Bundesumweltministeriums und ein Ausflug zu 
historischen Stätten nach Potsdam auf dem Programm. Das einhellige Urteil der Besuchergrup-
pe: „Es waren vier ganz spannende Tage. So hautnah bekommen wir Politik gern erklärt. Und 
wer immer schimpft, die Politiker hätten nichts zu tun, dem empfehlen wir eine Reise zu Judith 
Skudelny.“ Wer Interesse an einer solchen kostenlosen Berlin Fahrt hat, kann sich gerne per 
Email an judith.skudelny@wk.bundestag.de oder per Telefon unter 0711-22097700.  
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